
Stadt Karlsruhe
Gleichstellungsbeauftragte

Gewalt  
gegen Frauen 
geht uns alle an! 
Dienstag, 05.12.2023 
10 bis 12 Uhr 
Rathaus am Marktplatz 
Großer Sitzungssaal

25. November  
Internationaler Tag  
zur Beseitigung von  
Gewalt gegen Frauen

Gewalt gegen Frauen hat viele Gesichter. Sie fängt  
bei Alltagssexismus an und endet mit Femiziden. Diese 
Gewalt ist allgegenwärtig und fest in patriarchalen 
Strukturen verankert. Sie findet in allen Ländern, Kulturen 
und Schichten statt. Laut den Vereinten Nationen ist 
jede dritte Frau einmal in ihrem Leben von physischer, 
sexualisierter oder psychischer Gewalt betroffen. 

Der „Internationale Tag zur Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen“ ist seit 1999 von der UNO (Organisation 
der Vereinten Nationen) als internationaler Gedenktag 
anerkannt. Der Tag erinnert an die Schwestern Mirabal, 
die am 25. November 1960 wegen ihrer politischen 
Aktivitäten gegen den Diktator Trujillo der Dominikanischen 
Republik nach monatelanger Folter ermordet wurden. 

Die UN-Kampagne „Orange The World“ macht seit 
2008 auf die Gewalt gegen Frauen aufmerksam, vom 
25. November bis zum 10. Dezember, dem Tag der 
Menschenrechte. In Karlsruhe beteiligen sich zahlreiche 
Organisationen an der Kampagne und hissen die orangenen 
Fahnen der Stadt Karlsruhe, die in Anlehnung an die 
„Orange the World“ Kampagne entworfen wurden.

Weitere Informationen zum Thema und Anlaufstellen 
finden im Internet: www.karlsruhe.de/hg
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Programm

10 Uhr  
Begrüßung  
Verena Meister, Gleichstellungsbeauftragte,  
Stadt Karlsruhe

10:15 Uhr	  
Gewalt im sozialen Nahraum –  
eine Bestandsaufnahme  
Stefanie Sickinger, Sozialdienst katholischer Frauen  
Stadt- und Landkreis e. V.

Digitale Gewalt im sozialen Nahraum 
Ulrike Stihler, Verein zum Schutz misshandelter 
Frauen und deren Kinder e. V. 

10:45 Uhr 
Polizei – Polizeibehörde –  
Justiz, wer macht denn jetzt was? 
Johannes Basel, Schutzpolizeidirektion 
Polizeipräsidium Karlsruhe  
Erik Kuhl, Ordnungs- und Bürgeramt Stadt Karlsruhe 
Wera Lingemann, Staatsanwaltschaft Karlsruhe

11:15 Uhr	  
Welche Hilfe und Unterstützung  
gibt es in Karlsruhe?  
Beratungseinrichtungen stellen sich vor

	� Frauenberatung und Frauenhaus des Sozialdienst 
katholischer Frauen Stadt- und Landkreis 
Karlsruhe e. V.

	� Autonomes Frauenhaus Karlsruhe und 
Frauenberatungsstelle, Verein zum Schutz 
misshandelter Frauen und deren Kinder e. V. 

	� Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt, 
Wildwasser Karlsruhe e. V.

	� Beratungsstelle bei Gewalt im sozialen Nahraum, 
Verein für Jugendhilfe e. V.

	� Opferschutz, Polizeipräsidium Karlsruhe
	� Allgemeiner Sozialer Dienst, Stadt Karlsruhe
	� Staatsanwaltschaft Karlsruhe

11:45 Uhr	  
Fragen und Diskussion

12 Uhr	  
Ende der Veranstaltung

Moderation:  
Verena Meister

Anmeldung: 
Für eine bessere Planung bitten wir um  
vorherige Anmeldung bis Mittwoch, den  
29. November 2023 per E-Mail an: gb@karlsruhe.de 

Gewalt gegen Frauen  
geht uns alle an!

Häusliche Gewalt erkennen!

Häusliche Gewalt hat viele Facetten, kann ganz 
unterschiedlich aussehen und verschiedene Fragen aufwerfen.

Wie erkenne ich Konfliktpotenzial und den Schweregrad 
ausgeübter häuslicher Gewalt? Wie kann Digitale Gewalt 
erkannt werden? Besteht Wiederholungspotential auf 
Täterseite und wie kann ich die Gefährdung von Frauen 
verhindern? Wie sieht die Rechtsgrundlage aus und wie 
funktioniert die Interventionskette in Karlsruhe bei häuslicher 
Gewalt? Wie arbeiten Polizei, Ordnungs- und Bürgeramt, 
Allgemeiner Sozialer Dienst, Staatsanwaltschaft, Gerichte 
sowie Fachberatungsstellen und Frauenhäuser zusammen? 
Was bedeutet häusliche Gewalt für das Kindeswohl? 
Welche Auswirkungen hat häusliche Gewalt auf den 
Aufenthaltsstatus? 

Hinsehen!

Jede dritte Frau in Deutschland erlebt mindestens einmal in 
ihrem Leben körperliche oder sexuelle Gewalt durch ihren 
Beziehungspartner. Die Betroffenen bleiben aus Scham oft 
im Verborgenen. Aber Häusliche Gewalt ist keine private 
Angelegenheit. Sie ist eine Menschrechtsverletzung und 
ein Straftatbestand. Gewalt gegen Frauen geht uns alle an! 
Fachpersonal und aufmerksame Mitmenschen sind  
für Betroffene von Häuslicher Gewalt sehr wichtig: Sie 
stellen eine Verbindung zwischen den Betroffenen und  
den Fachberatungsstellen her und können so Leben retten. 

Gemeinsam intervenieren! 

Der Koordinationskreis „Häusliche Gewalt überwinden“  
lädt Fachpersonal aus allen Bereichen und Interessierte ein, 
sich über das Thema Häusliche Gewalt zu informieren. 

Erfahren Sie, wie Sie Häusliche Gewalt erkennen, wie 
Sie Betroffene unterstützen können und lernen Sie die 
Beratungs- und Unterstützungsstellen in Karlsruhe kennen. 
Einen thematischen Schwerpunkt legen wir in diesem Jahr 
auf Digitale Gewalt.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fragen!


